
OHSTOFF ALTPAPIER
Altpapier ist in der österreichischen Papier-, Karton- und Pappeindustrie ein 
wichtiger Rohstoff, der in vielen Bereichen den frischen Zellstoff bzw. Holzstoff
ersetzen kann.

Papier kann den Kreislauf von Produktion und Verwertung mehrmals durchlaufen. Im Durchschnitt
können die Fasern bis zu sechsmal im Recycling eingesetzt werden, ehe sie aus dem Produktionspro-
zess ausgeschieden werden. Das gesamte in Österreich gesammelte Altpapier wird für die Erzeugung
neuer Papierprodukte eingesetzt. Die Herstellung von Zeitungsdruckpapieren, Papierverpackungen
sowie Hygienepapieren sind wesentliche Einsatzbereiche. Papier- und Kartonprodukte werden in
Österreich zu einem hohen Anteil, manche Sorten praktisch zur Gänze, aus Altpapier hergestellt.

WARUM SAMMELN?
Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff, der zu 100 % einem Recycling zugeführt wird. Altpapier, das
getrennt vom Restmüll erfasst und sauber gesammelt wird, muss weder deponiert noch verbrannt
werden. Dadurch entfallen aufwändige Maßnahmen zu Restmüllbehandlung und –beseitigung und
Restmüllkosten werden reduziert.

Österreichs Papierindustrie ist ein bedeutender Wirtschaftszweig. Mehr als 80 % der Produktion
wird exportiert. So werden im Inland rund 9.500 Arbeitsplätze dauerhaft gesichert.

Bitte Sammeln Sie auch weiterhin 

Altpapier sauber und dicht. 

So schonen Sie unsere Umwelt.
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Ein Fall 
fürs

Altpapier

Dieses Papier enthält wertvolle Tipps für das richtige Altpapiersammeln. 
Bitte sorgfältig aufbewahren.



RAVO ÖSTERREICH!
Die österreichischen Haushalte sammeln jährlich mehr als 500.000 Tonnen 
Altpapier. Über 85 % davon sind Zeitungen, Illustrierte, Prospekte usw. und
knapp 15 % Verpackungen aus Papier, Karton und Wellpappe. Im Durchschnitt

trägt jeder Einwohner pro Jahr mit rund 62 kg zu diesem erfreulichen Ergebnis bei. Damit nimmt
Österreich eine Spitzenstellung im internationalen Vergleich ein. Unsere Pro Kopf-Sammelmenge
liegt um mehr als ein Drittel über dem Durchschnitt aller EU-Staaten.

WIE GEHT´S?
Das Sammeln von Altpapier gehört zu den selbstverständlichen Tätigkeiten unseres Alltags.
Trotzdem gibt es einige Aspekte, die beachtet werden müssen. Durch wenige, einfache
Maßnahmen können Sie die Altpapiersammlung noch weiter verbessern und zu einer Schonung
der Umwelt und Reduktion der Entsorgungskosten beitragen.

SAUBER GETRENNT.
In den Altpapier-Sammelbehälter gehören nur sauberes Papier, leere Schachteln
und Kartonagen. Andere Stoffe (Fehlwürfe) müssen teuer aussortiert werden und können das
Altpapier fürs Recycling sogar unbrauchbar machen. 

Daher • kein verunreinigtes Papier einwerfen
• keinen Restmüll einwerfen
• keine papierfremden Bestandteile einwerfen
• Bitte entfernen Sie z. B. Styroporeinlagen aus Schachteln und 

Kunststoffsackerln von Werbeprospekten und Zeitschriften 
vor dem Einwerfen.

BITTE DICHT SAMMELN!
Dicht befüllt können Sammelbehälter besser ausgenutzt werden. Daher bitte Schachteln und
Kartonagen falten und flachlegen (nicht zerreißen) oder mit Zeitungen und Illustrier-
ten befüllt einwerfen! Eine optimale Befüllung der Altpapierbehälter verbessert die Effizienz
der Sammlung, führt zu weniger LKW auf unseren Straßen und hilft Überfüllungen zu vermeiden.

Übrigens: Große Schachteln, wie z.B. von Elektrogeräten oder Möbeln können in vielen Gemeinden
bei Recyclinghöfen (Altstoffsammelzentrum, Mistplatz) abgegeben werden. Auch so können Sie
eine Überlastung der Altpapierbehälter verhindern.



• Zeitungen, Illustrierte

• Kataloge, Prospekte

• Hefte, Briefe, Kuverts
(auch mit Adressfenster)

• Schreib- und Büropapier

• Bücher (ohne Einband)

• Kartonagen, Schachteln
(flachgelegt, aber nicht zerrissen)

• Packpapier, Papiertragetaschen

• Papiersäcke, restentleert
(z.B. Mehl- und Zuckersackerl)

Gehört das ins Altpapier?

• Milch- und Getränkepackerl

• Verschmutztes oder fettiges Papier

• Papiertaschentücher, 
Küchenrollen, Servietten

• Beschichtete Kartonverpackungen
(Aufdruck beachten)

• Kohle- und Durchschlagpapier

• Wachs- und Einwickelpapiere
(Aufdruck beachten)

• Etiketten, Etikettenträgerpapier

• Tapeten

• Fotos, beschichtete Ansichtskarten

• Andere Altstoffe

• Restmüll

Details dazu finden Sie unter www.aro.at

NeinJa


